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Die bäuerliche Hofstätte Nr. 78 liegt am südwestlichen Rand 

des frühneuzeitlichen Weilers Iradug im Ortsteil Mäls. Bereits 

1809 nennt das Grundbuch „Ein Haus samt Stall des Alois 

Tschohl“. Doch die heutigen Bauten entstammen dem 

19. Jahrhundert und stellen Ersatzbauten dar. Zu den Vorgän-

gerbauten fehlen Bauspuren. Das Wohnhaus entstand 1841, 

die freistehende Stallscheune 1881 (beide Baujahre sind 

dendrochronologisch ermittelt). Das schmale Wohnhaus ist 

bis zum First in Rüfesteinen gemauert. Die Raumhöhen mes-

sen etwa 185 bis 195 Zentimeter. Die Innenausbauten sind 

besonders schlicht gehalten.  

Im 1. Viertel des 20. Jahrhunderts wurde das Häuschen süd-

westseits etwas erweitert und Mitte des 20. Jahrhunderts mit 

einem kleinen Toilettenanbau ergänzt. Die Stallscheune 

zeichnet sich durch die sichtbare Pfeilerarchitektur aus und 

erscheint für das Baujahr 1881 als räumlich grosszügig.  

Abb. 1: Südwestansicht. 
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